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Neues Beach-Volleyballfeld in 

Krailling  

Zwei alte Plätze werden zu Bienenrevieren 

Krailling, 28. April 2026 – Die alten Beach-Volleyballfelder sind 

verloren. Nicht durch Verschleiß. Nicht durch Planung. Sondern 

durch eine kleine, geschützte Art: die Frühlingsseidenbiene. 

Sie nutzt den Sand der Felder als Brutplatz. Im Frühjahr legt sie 

dort ihre Larven ab. Diese überwintern im Boden und schlüpfen im 

nächsten Jahr. Die Flächen sind damit ökologisch gebunden. 

Eingriffe sind nicht erlaubt. Das alte Beach-Volleyballfeld am 

Osthang ist aus diesem Grund nicht mehr bespielbar, das Feld auf 

der Sanatoriumswiese nur noch eingeschränkt und wird nicht mehr 

gepflegt. 

Am Kraillinger Osthang ist ein neues Beach-Volleyballfeld  

entstanden, das unter Koordination der Gemeinde vom Bauhof 

angelegt wurde. Möglich wurde es durch eine großzügige Spende. 

Entscheidend ist der Untergrund: Ein Spezialsand, der von der 

Deutschen Beach-Volleyball-Gesellschaft mit einem Prüfzeichen 

versehen wurde, verhindert, dass sich dort erneut Bienen 

ansiedeln.  

So ist eine Lösung entstanden, die beides sichert: Artenschutz und 

Sport. 

Sowohl Naturschutz als auch gesellschaftliches Miteinander zu 

vereinen und hier für die Jugend eine sportliche Begegnungsstätte 

zu schaffen, ist die Intention der Spenderin Margrit Kaiser-Witek. 

Sie sagt: „Die Bürgerinnen und Bürger in Krailling sollten wissen, 

dass sie helfen können. Denn gemeinsam können wir für alle 

Generationen viel mehr erreichen. Dafür will ich Vorreiterin und 

Beispiel sein. Ich sehe Solidarität und Miteinander als Fundament 

einer funktionierenden Gesellschaft an“. 

Erster Bürgermeister Rudolph Haux sagt: 

„Wir haben zwei Spielfelder verloren und eines gewonnen – aber 

ein besseres. Wir schützen eine seltene Art und schaffen 

gleichzeitig ein neues Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger. 

Das ist der richtige Weg.“ 

Die alten Felder bleiben, wie sie sind: Lebensraum. 

Das neue Feld übernimmt ihre Aufgabe: Spielfläche. 

Beides hat seinen Platz. 
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